
 

37. Jahrgang, Nr. 5 vom 30. Januar 2009 
 
 
 
 

Gunter Demnig ver-
legt Stolpersteine in 
Bad Münstereifel 
 
Die Stolpersteine sind eine von Gunter 
Demnig ins Leben gerufene Form der 
Erinnerung an die Schicksale der depor-
tierten und ermordeten Juden im Europa 
während der NS-Zeit. In Deutschland, in 
Österreich, Ungarn und den Niederlanden 
sind bereits in zahlreichen Städten 
Stolpersteine verlegt worden.  
 
Auf Anregungen aus der Bevölkerung 
haben die im Rat der Stadt Bad 
Münstereifel vertretenen Fraktionen ein-
stimmig die Verlegung von Stolpersteinen 
in Bad Münstereifel beschlossen. Die 
Stadtverwaltung hat daraufhin Übersichten 
über die deportierten jüdischen Bürger und 
deren Wohnplätze in Bad Münstereifel im 
Amtsblatt veröffentlicht und die Bürge-
rinnen und Bürger um ihre Hilfe bei der 
Verifizierung der Wohnplätze sowie um 
Spenden für die Finanzierung der 
Stolpersteine gebeten.  
 
Die Resonanz auf diese Aufrufe war 
durchweg positiv. Bereits bei der 
Gedenkveranstaltung zum 70. Jahrestag 
des Pogroms von 1938 am 9. November 
2008 wurden die jüdischen Wohnplätze in 
der Kernstadt unter starker Anteilnahme 
aus der Bevölkerung aufgesucht und zur 
Erinnerung an die Deportierten an jedem 
Haus eine Kerze aufgestellt. 
 
Am Donnerstag, dem 5. Februar 2009, 
wird Gunter Demnig ab 9.00 Uhr die 
Stolpersteine für insgesamt 26 Bad 
Münstereifeler Opfer des NS-Rassen-
wahns verlegen. Begonnen wird in der 
Orchheimer Straße 18. Die Paten, welche 
die Kosten der Stolpersteine tragen, 
werden mit einem persönlichen Schreiben 
eingeladen. 
 
 

Paten für Pflanzkübel 
auf der Erftmauer 
gesucht 
 

 
 
Um die Besucher der Innenstadt bereits zu 
Beginn des Jahres mit hübschen 
Blumenarrangements zu erfreuen, wäre es 
schön, wenn die Pflanzkübel auf der 
Erftmauer schon zur Osterzeit mit 
entsprechenden Frühlingsblühern bestückt 
wären. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht deshalb 
Pflanzenliebhaber, die Zeit und Lust 
haben, das Stadtbild zu verschönern und 
bereit sind, eine Patenschaft für die 
vorhandenen Pflanzkübel zu übernehmen, 
indem sie diese mit entsprechenden 
Pflanzen ausstatten. Neben den 
Frühlingspflanzen können natürlich auch 
Blumen für den Sommer gestiftet werden.  
 
Als Dank und Anerkennung hierfür wird 
die Stadt Bad Münstereifel, sofern 
gewünscht, an den Pflanzkübeln kleine 
Schilder anbringen, auf denen die Namen 
der Stifter bzw. Paten zu lesen sind. 
 
Wenn Sie Interesse an einer solchen 
Patenschaft haben, melden Sie sich bitte 
montags-, mittwochs- oder freitags-
vormittags bei Frau Trimborn unter der 
Tel-Nr. 02253/505-171.  
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Ausschuss für Tou-
rismus, Kultur, Ver-
eine und Städtepart-
nerschaften 
 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 18. 
Sitzung des Ausschusses für Touris-
mus, Kultur, Vereine und Städtepart-
nerschaften der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Mittwoch, den 04.02.2009, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses für 
Tourismus, Kultur, Vereine und Städtepart-
nerschaften 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Ausschusses für
Tourismus, Kultur, Vereine und
Städtepartnerschaften vom 12.11.2008
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. §
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Touristische Neuorganisation im Kreis 
Euskirchen; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
05.12.2007; Antrag der CDU-Fraktion vom 
17.11.2008 

 
 

4. Kirmes in der Kernstadt 
 
 

5. Standort des Frühjahrs- und Martins-
marktes 

 
 

6. Entwicklung und Verbesserung des 
Wohnmobilparks am eifelbad sowie Antrag 
der UWV-Fraktion vom 17.08.2008 

 
 

7. 1. Eifeler Kräutertag 
 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Heinz Schmitz 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Öffentliche 
Bekanntmachungen 
 
 

2. vereinfachte Ände-
rung des Bebauungs-
planes Nr. 12 a 
„Untere Windhecke“ 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 16.12.2008 die 2. 
vereinfachte Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 12a „Untere Windhecke“ 
gemäß § 10 BauGB als Satzung be-
schlossen. 
Der Geltungsbereich ist aus der auf Seite 
4 veröffentlichten Übersichtskarte ersicht-
lich. 
Durch das Änderungsverfahren sollen die 
Baugrenzen auf dem betroffenen Grund-
stück ca. 2 m nach Norden verschoben 
werden, so dass ein neuer Baukörper 
weitgehend in einer Plateaulage errichtet 
werden kann.  
 
Die 2. vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 12a „Untere Wind-
hecke“ nebst Textteil und Begründung 
werden im Rathaus, Marktstraße 11, 
Bauamt, Zimmer 27, während der üblichen 
Öffnungszeiten, derzeit 
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montags - freitags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich 
donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
gemäss § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt 
Auskunft gegeben. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Der Satzungsbeschluss des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel zur 2. 
vereinfachten Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 12a „Untere Windhecke“ 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12a 
„Untere Windhecke“ gemäß § 10 
Baugesetzbuch i.V. mit § 7 Abs. 4 
Gemeindeordnung NW in Kraft. 
 
Hinweise auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des Bauge-
setzbuches über die Entschädigung von 
durch den Bebauungsplan eintretenden 
Vermögensnachteilen sowie über die 
Fälligkeit und das Erlöschen entspre-
chender Entschädigungsansprüchen bei 
nicht fristgemäßer Geltendmachung wird 
hingewiesen. 
 
Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängel der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3, 
Abs. 2 und 3 des Baugesetzbuches 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung dann 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht 
innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Bad Münstereifel geltend 
gemacht worden sind. 
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften oder 
den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der 
Gemeindeordnung NW 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung kann 
eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieses Bebauungs-
planes nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt; 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden; 

c) der Bürgermeister hat den 
Satzungsbeschluss vorher beanstan-
det oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
vorher gerügt, dabei die verletzende 
Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Bad Münstereifel, den 26.01.2009 
Der Bürgermeister 
 
gez. Alexander Büttner 
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15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
„Radioteleskop Effels-
berg“ 
Bekanntmachung der Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB 
 
Der Strukturförderungsausschuss der 
Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 
Sitzung am 4.11.2008, die 15. Änderung 
des Flächenutzungsplanes der Stadt Bad 
Münstereifel für das Sondergebiet 
„Radioteleskop Effelsberg“ im Außen-
bereich von Effelsberg beschlossen: 
 
Die Entwurfs- und Offenlagebeschlüsse 
für die 15. Änderung „Radioteleskop 
Effelsberg“ wurden gefasst.  
 
Das Max-Planck-Institut für Radioastro-
nomie hat eine Baugenehmigung für das 
LOFAR-Antennenfeld erhalten.  
Zur planungsrechtlichen Sicherung der 
Versuchsfelder ist eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes erforderlich. Auf-
grund der eingegangenen Stellungnahmen 
der beteiligten Behörden, konnte die im 
Vorverfahren vorgenommene Abgrenzung 
nicht beibehalten werden. Die neue 
Abgrenzung wurde in Abstimmung mit den 
beteiligten Behörden unter Berücksich-
tigung der Belange der Forst- und 
Landschaftsbehörden vorgenommen. 
Der betroffene Bereich ist den auf Seite 6 
beigefügten Planunterlagen zu ent-
nehmen. 
 
Der Geltungsbereich der Flächen-
nutzungsplanänderung umfasst Teilbe-
reiche der Grundstücke Gemarkung 
Effelsberg, Flur 5. Der beigefügte Über-
sichtsplan ist Bestandteil dieses Be-
schlusses. 
Der vorstehende Beschluss wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Entwurf der Flächennutzungs-
planänderung liegt gem. § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 
 09.02.2009 
 bis einschließlich 
 09.03.2009 

im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr. 11, 
2. OG., vor Zimmer 29, werktags während 
der Dienststunden 
montags bis freitags  
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
für jeden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
Auf Wunsch steht ein Bediensteter der 
Stadtverwaltung zur Erörterung der 
Planinhalte zur Verfügung. 
 
Folgende umweltbezogenen Stellung-
nahmen liegen während der gleichen 
Zeiten ebenfalls im 2. OG des Rathauses, 
Zimmer 27, öffentlich aus: 
 

- Erftverband, - Wasserwirtschaft,  
- Geologischer Dienst 
- Kreis Euskirchen – Untere 

Landschaftsbehörde 
- Wald und Holz NRW, 

Landesbetrieb, Forstamt 
Euskirchen 

 
Während der Auslegungsdauer können 
von Jedermann Stellungnahmen abge-
geben werden. Diese können schriftlich 
bei der Stadtverwaltung Bad Münstereifel, 
Rathaus, Marktstraße 11, vorgebracht 
oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
erklärt werden. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der weiteren Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
Es wird auf die Bestimmungen der 
Präklusion bei Normenkontrollanträgen 
hingewiesen. D.h. ein Normenkontroll-
antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung ist unzulässig, wenn im 
Normenkontrollverfahren nur Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB hätten geltend 
gemacht werden können und dort nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden. 
 
 
Bad Münstereifel, den 26.01.2009 
Der Bürgermeister 
 
gez. Alexander Büttner 
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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Sondermüllaktion am 
06.02.2009 
 
Im Gebiet der Stadt Bad Münstereifel ist 
am 
 

Freitag, dem 06.02.2009, 
 
das Sondermüll-Mobil unterwegs, um 
schadstoffhaltige Abfälle sowie Elektro-
Kleingeräte und CDs/DVDs aus 
Haushalten kostenlos anzunehmen.  
 
Das Sondermüll-Mobil steht für Sie an 
folgenden Orten zu den angegebenen 
Zeiten bereit:  
 
o In der Zeit von 7.45 - 8.15 Uhr in  
 Arloff  
 Parkplatz der Raiffeisenbank, Unter 

den Linden; 
 
o in der Zeit von 8.30 - 9.00 Uhr in  
 Iversheim  
 Euskirchener Straße/Ecke Wachen-
 dorfer Weg  
 
o in der Zeit von 9.25 – 9.45 Uhr in  

Eicherscheid 
 Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler 

Straße; 
 
o in der Zeit von 10.05 - 10.25 Uhr in 

Schönau 
 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 

Erftstraße; 
 
o in der Zeit von 10.45 - 11.00 Uhr in 

Mutscheid 
 Parkplatz zwischen den Straßen  

Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
des Glascontainers; 

 
o in der Zeit von 11.15 - 11.30 Uhr in 

Rupperath 
 Rupperather Ring, in Höhe des 

Friedhofes 
 
o in der Zeit von 11.55 - 12.15 Uhr in 

Reckerscheid 
 Freiplatz vor dem Hause Brühl, 

Frankenstraße 44; 
 

o in der Zeit von 13.00 - 13.20 Uhr in 
Houverath 

 Parkplatz der Gaststätte Nücken, 
Eifeldomstraße; 

 
o in der Zeit von 13.50 - 14.10 Uhr in 

Lethert 
 Parkplatz der Gaststätte "Burghof", 

Letherter Landstraße; 
 

o in der Zeit von 14.30 - 15.00 Uhr in 
Mahlberg 
Parkplatz Ecke Fringsgasse/ 
Michelsbergstraße; 

 
o in der Zeit von 15.30 - 16.15 Uhr 

Kernstadt 
Parkplatz am eifelbad, 

 
o in der Zeit von 16.30 – 16.45 Uhr in 

Nöthen 
Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 

 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 
Aus dem Haushalt 
Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, 
Fleckenentferner, Wasch- und Spülmittel, 
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desin-
fektionsmittel, Metall- und Silberputzmittel, 
alle Arten von Batterien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel, 
Spraydosen, Bohnerwachs, Karbid, queck-
silberhaltige Gegenstände, Energie-
sparlampen, Leuchtstoffröhren; 
 
vom Auto 
Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, 
Frostschutzmittel, Schmiermittel, Politur, 
Bremsflüssigkeit; Autobatterien 
 
aus dem Garten 
Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekäm-
pfungsmittel, Flüssigdünger; 
 
aus dem Hobbybereich 
Photo-Chemikalien, Batterien, Kunst-
stoffkleber, Silber- und Goldbronze, 
Glasuren und Glasurschlämmen für 
Töpferarbeiten, Siebdruckfarben, Chemie-
baukästen, Lichtpausenchemikalien, 
Flüssigkeiten von Vervielfältigungsma-
schinen.  
 
Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
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z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Ra-
sierapparate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, 
Videokameras, Radiowecker, Fax-Geräte, 
Haartrockner, Telefone, Toaster. 
 

W  I  C  H  T  I  G  ! 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu 
beachten: 
 
Behältnisse, Flaschen usw. sollten 
beschriftet sein und müssen alle mit den 
dazugehörigen Verschlüssen versehen 
werden. 
 
Stellen Sie keine schadstoffhaltigen 
Abfälle an den vom Umwelt-Mobil 
angefahrenen Standplätzen unbeauf-
sichtigt ab, denn sie bilden eine Gefahr, 
insbesondere für Kinder. Warten Sie also 
das Eintreffen des Umweltmobiles ab und 
übergeben Ihre Abfälle dem Personal. 
 
Altöle können im Rahmen dieser Aktion 
nicht angenommen werden. Sie sind 
dorthin zurückzubringen, wo das neue Öl 
gekauft wurde (z.B. Tankstellen, 
Supermärkte, Kfz-Betriebe). 
 
Ausgenommen sind weiterhin Feuerwerks-
körper, Munition und Sprengstoffe. 
 
Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. 
Gewerbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen 
Gebührenerstattung beim Abfallwirt-
schaftszentrum des Kreises Euskirchen in 
Mechernich unmittelbar abzugeben. 
Fragen bezüglich der Entsorgung von 
gewerblichem Sondermüll beantwortet der 
Abfallberater des Kreises Euskirchen, Herr 
Adelt, Tel. 02251/15371. 
 
Alte CDs/DVDs, die nicht mehr 
verwendbar sind oder nicht mehr benötigt 
werden, kann man ebenfalls bei den 
mobilen Schadstoffsammlungen abgeben. 
Auch die Kreismülldeponie in Mechernich-
Strempt nimmt CDs/DVDs kostenlos an.  
 
Die aus hochwertigem Polycarbonat be- 
stehenden CDs werden wiederverwertet.  
 
Glühlampen und Leuchten gehören zum 
Restmüll. 

Lampen und Leuchten gehören nicht zum 
Elektroschrott und sind daher über die 
Restmülltonne oder je nach Größe der 
Leuchte über die Sperrmüllsammlung zu 
entsorgen. 
Etwas anderes gilt für Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren, die über die 
Sondermüllaktionen zu entsorgen sind. 
 
 
 
Mitteilung der 
Landwirtschaftskammer 
Aachen 
- Kreisstelle Euskirchen - 
 
An alle Landwirte/innen  
der Stadt Bad Münstereifel: 
 

EINLADUNG ZUR 
ORTSSTELLENVERSAMMLUNG 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur gemeinsamen Ortsstellenver-
sammlung der Ortsstellen Hellenthal, 
Dahlem, Blankenheim, Nettersheim, Kall, 
Bad Münstereifel, Schleiden und Mechern-
ich laden Sie herzlich am 
   
Dienstag,10. Februar 2009, 20:00 Uhr 

Holzkompetenzzentrum  
Römerplatz 8-10 

53947 Nettersheim 
ein.  
 

TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung 
2. Jakobskreuzkraut – eine zunehmende 

Gefahr für das Gründland, Stefan 
Dunajschik, LK NRW, Euskirchen 

3. Krankheiten und aktuelle Schutzmaß-
nahmen (notwendiges Impfprogramm), 
Dr. Mark Holsteg, Tiergesundheits 

 dienst LK NRW 
4. Aktuelles aus der Arbeit der Landwirt-

schaftskammer, Hans Schorn, Kreis-
landwirt Euskirchen, Ewald Adams, 
LWK NRW, Kreisstelle Euskirchen 

5. Verschiedenes 
 
Mit freundlichen Grüßen 

gez. Unterschriften Ortsstellenvorsitzende 
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Beratungsstelle Euskirchen 

 
13.02. und 13.03.2009 

 

Energieberatung der Ver-
braucherzentrale in Bad 
Münstereifel 
 
Sie wollen, dass sich Ihr Stromzähler 
langsamer dreht? Ihre Wohnung ist im 
Winter zu kalt und im Sommer zu warm? 
Ihre Heizung soll optimal funktionieren und 
Energiekosten sparen?  
 
Die Verbraucherzentrale Euskirchen bietet 
nun auch in Bad Münstereifel Beratung, 
Informationen und Entscheidungshilfen zu 
Wärmedämmung, Heizen, Stromsparen 
und erneuerbaren Energiequellen.  
 
Der Energieberater gibt Ihnen Tipps für die 
Auswahl eines neuen Heizkessels, zeigt 
geeignete Dämmstoffe für den Dach-
ausbau und informiert, wie Sonne, Wind 
oder Wasserkraft als Energiequellen für 
den Haushalt genutzt werden können. 
Dabei geht es vor allem darum, wie man 
durch die Kombination einzelner Energie-
sparmaßnahmen einen optimalen Spar-
erfolg erzielen kann - auch durch Hinweise 
auf finanzielle Förderungsmöglichkeiten 
bei energiesparenden Investitionen.  
 
Die Beratung findet statt im Rathaus, 
Marktstraße 11, 2. OG, Zimmer 23. 
Die nächsten Beratungstermine sind 
Freitag, der 13.02. und 13.03.2009, von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Die Beratung kostet 
5,- €. 
 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
unter 02251-52395. 
 
 
 
 
 
 

Meldung defekter  
Straßenleuchten per 
Internet an die RWE 
Rhein-Ruhr AG 
 
Die RWE Rhein-Ruhr AG hat ein 
Störmeldeportal eingerichtet, das der 
Kommune und seinen Mitbürgern ermög-
licht, Störungen an der Straßenbe-
leuchtungsanlage per Internet zu melden. 
Unter der Internetadresse: 
„www.rwe.com/laterneaus“ und dem 
Link „Neue Störung Straßenbeleuch-
tung melden“ können beim Ausfall einer 
Straßenlaterne Ort, Straße und Haus-
nummer der defekten Leuchte eingegeben 
werden. 
Die RWE Rhein-Ruhr AG kümmert sich 
dann so schnell wie möglich um die 
Reparatur und informiert per E-Mail, 
sobald der Schaden behoben ist. 
 
Selbstverständlich können Störungen 
auch weiterhin telefonisch über die 
Technische Störungsannahme gemeldet 
werden, wo  RWE-Mitarbeiter unter der 
Telefonnummer 01802-112244 rund um 
die Uhr Anrufe entgegen nehmen. 
 
 
 
 

Pressemitteilung zur 
Webbilder Ausstellung 
„Jahreszeiten“ in der 
Kurverwaltung 
 
Am 2.2.2009 eröffnet die Künstlerin Maria 
Uhlig ihre 33. Webbilder-Ausstellung in der 
Kurverwaltung im Bahnhof, Bad Münster-
eifel, mit dem Titel: „Jahreszeiten“. Zu 
sehen sind die Webbilder bis zum 1. April, 
Mo – Fr, 9 – 17 Uhr 
 
Die Exponate zeigen Wälder und 
Landschaften der Eifel im Wechselspiel 
der Naturfärbung, sowie meditative 
Farbschwingungen zu den Jahreszeiten. 
 
Übrigens genau vor 17 Jahren am 
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2.2.1992 eröffnete sie ihre 1. Ausstellung 
„Nordische Impressionen“, ebenfalls in der 
Kurverwaltung Bad Münstereifel, damals 
noch am Klosterplatz. 
 
Mit ihren farbenfrohen wie sensiblen, 
kunstvoll gewebten Landschaften und 
Stimmungen rief sie seitdem in vielen 
Ausstellungen im In- und Ausland bei den 
Besuchern Freude und Staunen hervor. 
 
Ihre erfolgreichste und schönste 
Ausstellung, so die Künstlerin, fand in 
Reykjavik in Island statt. Dorthin wurde sie 
1998 in die „Perlan,“ einer Glaskuppel mit 
100 km Rundumaussicht, eingeladen. Die 
zahlreichen isländischen Landschafts-
bilder wurden dort mit besonderer 
Begeisterung aufgenommen. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 31. Januar 2009 wird 
Susanne Katharina Scheuer 85 Jahre 
Hubertusweg 25, Bad Münstereifel 
 
Am 01. Februar 2009 wird 
Maria Dippell 101 Jahre 
Langenhecke 24, Bad Münstereifel 
 
Am 03. Februar 2009 wird 
Veronika Welter 80 Jahre 
Unterste Gasse 10, Iversheim 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 30.01.2009 begehen die Eheleute 
Horst und Hildegard Ziethen, wohnhaft in 
Bad Münstereifel-Langscheid, Flurweg 15, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt der 
stellvertretende Bürgermeister Heinz 
Kremer dem Jubelpaar die Glückwünsche 
der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 
 

    
 
 
 
 
Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Bettina Kramer, Tel.: 02253 8580 

 
Elterncafé 
 

Eingeladen sind wie immer auch Eltern, Väter 
oder Mütter, deren Kinder (noch) keinen Kin-
dergarten besuchen, zum ungezwungenen 
Gedankenaustausch bei Kaffee und Kuchen. 
 

Montag 2.2.2009, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
Kapuzinergasse 13 
   Neu: 
Eltern-Kind-Kurs 
 

montags 9.30 bis 11.00 Uhr 
im Kindergarten Kapuzinergasse 13 
Leitung: Beate Corsten 
Kursgebühr: € 32,00 (16 Doppelstunden) 
Beginn: 2.2.2009 
 

Der Kurs wird in Kooperation mit dem Kath. 
Bildungswerk im Kreis Euskirchen durch-
geführt. 
 
Mini-Musik 
musikalische Frühförderung 
für Eltern mit Kindern (2-3 Jahre) 
 

Vielfalt der Klänge und Rhythmen „kinder-
leichter“ Instrumente - mit den Kindern Freude 
an Musik genießen. 
 

dienstags 10.30 bis 11.30 Uhr 
im Kindergarten Kapuzinergasse 13 
Kursgebühr: € 50,00 (10 Stunden) 
 
Familienfitness für Mütter oder 
Väter mit Babys und Kleinkindern  
 

Das Familienzentrum bietet in Kooperation mit 
dem Kreissportbund Euskirchen mit diesem 
Kurs ein Sportprogramm für Mütter und/oder 
Väter mit Babys und Kleinkindern an. 
 

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr 
(Einstieg in den laufenden Kurs möglich) 
im kath. Kindergarten Arloff 
Leitung: Frau Sabine Pichler 
 
Vorankündigung: 
Psychomotorik 
Ab Dienstag, dem 10.02.2009, können in der 
kath. KiTa Arloff Kinder in Kleingruppen auf 
vielfältige Art und Weise 
Bewegungsserfahrungen sammeln. 
10 Kurseinheiten in je 3 Gruppen 
(8.30 - 9.15 - 10.00 Uhr) 
Anmeldungen unter 02253/3274 
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Städt. St. Michael-Gymnasium 
Bad Münstereifel 

Sekundarstufe I und II für Jungen und Mädchen 
mit bilingual deutsch-englischem Zweig 

 
Das St. Michael-Gymnasium gehört zu den ältesten Schulen Nordrhein-Westfalens. Es 
wurde im Jahr 1625 vom Jesuitenorden gegründet und ist heute eine moderne öffentliche 
Schule in städtischer Trägerschaft mit ca. 870 Schülerinnen und Schülern. Zu dem 
historischen Gebäude, mitten in der Stadt gelegen, gehört seit 1981 ein Erweiterungsbau 
mit Klassenräumen und naturwissenschaftlichen Fachräumen 
 
Sprachenfolge (jeweils Beginn): 
Klasse 5: Englisch, auch als bilingual deutsch-englischer Zweig 
Klasse 7: Französisch 
Klasse 9: Latein (bis Latinum 11/12 garantiert, als Wahlfach) 
Klasse 11: Französisch, Spanisch (als Wahlfächer) 
 
Wahlmöglichkeit differenzierte Mittelstufe: Naturwissenschaften, Gesellsch.-wiss. und 
Latein; und differenzierte Oberstufe: sprachlich-musische, gesellschaftswiss., 
mathematisch-naturwiss. Fächer, Religion, Sport; Leistungskurse in Französisch und 
Physik. 
 
Förderangebote: In den Klassen 5 und 6 (Erprobungsstufe) in den vier schriftlichen 
Fächern / Lernen lernen, in Klasse 11 für qualifizierte Haupt- und Realschulabsolventen 
in Mathematik und Fremdsprachen; naturwissenschaftliche Profilkurse; 
Begabtenförderung. 
 
Arbeitsgemeinschaften: Naturwissenschaften (Projekte „Jugend forscht“), Informatik 
(Unterstufe), musische Fächer: Chor, Orchester, Theater, diverse Sportarten, 
Maschinenschreiben, Zeitung, Foto, Rechtskunde, Tanz, Mofa u.a., 
Hausaufgabenbetreuung bei genügend großem Interesse Mo-Fr von 14:00-15:30 Uhr 
(mit monatlichem Kostenbeitrag) 
 
Abschlüsse: - Allgemeine Hochschulreife (Abitur, nach 13 und 12 Jahren) 
  - Fachhochschulreife (Fachabitur schulischer Teil, nach Klasse 11 u. 12) 
  - Fachoberschulreife (‘mittlere Reife’, nach Klasse 10) 
 
Anmeldung für die Klassen 5 und 11 des Schuljahres 09/10 vom 4.2 - 11.2.09: 
Montag bis Freitag, 8:30-13:30 Uhr und 14:30-17:00 Uhr, donnerstags bis 18:30 Uhr, 
außerdem am Samstag und Sonntag, dem 7./8.2. von 10:00-12:00 Uhr. Terminabsprache 
ab 26.1.09 über das Schulsekretariat. Bitte zur Anmeldung das Zeugnis mit 
Grundschulempfehlung, das Familienstammbuch und ein Passbild (für Fahrtausweis) 
mitbringen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Schulbüro. 
 
Städtisches St. Michael-Gymnasium,                                 Tel.: 02253 / 92130 
Markt 11, 53902 Bad Münstereifel,                                   Fax: 02253 / 921320 
Email: kontakt@stmg.de        Homepage: www.stmg.de 
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Öffnungszeiten 

 
montags    12:00 - 22:00 Uhr 
dienstags - freitags    11:30 - 22:00 Uhr 
samstags    10:00 - 19:00 Uhr 
sonn- und feiertags      9:00 -  19:00 Uhr  
     
Während der Ferien in NRW ist an allen 
Werktagen ab 10:00 Uhr geöffnet! 
 
Eintrittspreise 
 

Kinder und Jugendliche ab 3-18 Jahre 
Zeittarif 2 Stunden      2,50 € 
Tageskarte      3,50 € 
 
Erwachsene 
Zeittarif 2 Stunden       4,00 € 
Tageskarte      5,00 € 
 

Beachten Sie auch unsere 
Familientarife und Wertkarten! 
 

Montags 10 bis 12 Uhr Seniorenschwimmen mit 
kostenloser Wassergymnastik! 
Kostenloser Verleih von Aqua-Jogging-Gürteln! 
 

Dr.-Greve-Straße 16 
53902 Bad Münstereifel 
Tel.: 02253 / 54 24 50 
info@eifelbad.com 
www.eifelbad.com 
 
 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(18 Ct/min) zu 
erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
folgenden Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr 
bis Do 7.30 Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis 
Mo 7.30 Uhr. An Feiertagen ganztägig. 
 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in 
den Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 
112 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Bad Münstereifel nach Dienst-
schluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(18 Ct/min) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das 
Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Amt 13, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meister, Marktstraße 11, Bad Mün-
stereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 
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Selbsthilfegruppen 
 
Die Selbsthilfegruppe für Parkinson-Be-
troffene trifft sich regelmäßig jeden 1 
Montag im Monat, 16.00 Uhr, in Me-
chernich, Johanneshaus an der Kirche,  
 
Die Selbsthilfegruppe für Männer mit 
Prostatakrebs trifft sich jeden 1. Dienstag 
im Monat um 18.00 Uhr im Caritasverband 
Euskirchen, Wilhelmstraße 52, Ecke 
Hochstraße. 
Ansprechpartner:  
Adolf Fischbeck, Tel. 02251/63992 
 
Die Selbsthilfegruppe Stomaträger, künst-
lich angelegte Darm- und Harnwegs-
ausgänge, trifft sich jeden 2. Dienstag im 
Monat, 17.00 Uhr, in Euskirchen, Cafè 
Insel, Frauenberger Straße 2 - 4. 
Informationen erteilt Alois Irlenbusch, 
Telefon: 02253/2659. 
 
Die Gruppe Bad Münstereifel der 
Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 16.00 
Uhr, in der Langenhecke 33, Gemeinde-
saal unter der Evangelischen Kirche in 
Bad Münstereifel. Interessierte betroffene 
Frauen und Männer wenden sich bitte an: 
Frau U. Koch-Traeger, Tel. 02253/544447 
 
Die Selbsthilfegruppe für Amalgam- und 
Zahnmetallgeschädigte e.V. „Zahn 46“ 
trifft sich regelmäßig jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 19.00 Uhr, in Euskirchen, Kölner 
Straße 131. 
Informationen erteilt: 
Gerhard Vogel, Telefon: 02251/72563 
 
Die Selbsthilfegruppe „Morbus Crohn/ 
Colitis ulcerosa“ trifft sich jeden letzten 
Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, im 
Restaurant „Am Kamin“, Wertherstraße 
67, Bad Münstereifel.  
Informationen zur Gruppe: 
Telefon: 02253/7930 
 
Die Frühförder- und Beratungsstelle der 
LEBENSHILFE in Euskirchen, Mühlen-
straße 5-7, bietet interessierten Eltern die 
Möglichkeit, sich über die Frühförderung 
behinderter oder von Behinderung 
bedrohter Kinder zu informieren. 
Mo. bis Fr. ist die Beratungsstelle von 8.15 
– 12.00 Uhr unter Tel. 0225155844 oder 
Fax 02251-76031 zu erreichen.  

Elternselbsthilfe für drogengefährdete 
und drogenabhängige Jugendliche und 
junge Erwachsene: KontaktTel. 02257/582 
 
Der Verein „Schlafapnoe/Chronische 
Schlafstörungen e.V.“ trifft sich regel-
mäßig montags ab 18.30 Uhr und 
donnerstags ab 10.00 Uhr im Dorfsaal, 
Iversheim, Euskirchener Straße. Aus-
künfte erteilt Hans Thomas, Tel. 
02253/4061. 
 
Gruppenabende des Kreuzbundes 
dienstags 19.30 Uhr, Iversheim, Pfarr-
zentrum 
freitags 19.30 Uhr im St. Josefshaus, Alte 
Gasse 19 
 
Der Verein Haus Sonne Schönau e.V. 
bietet in seiner Beratungsstelle in der 
Trierer Straße 23 in Bad Münstereifel an: 
-  Beratungen und Informationen nach 

dem Betreuungsgesetz für betreuende 
Angehörige und ehrenamtliche Betreu-
er/Innen, 

- Informationen über Vorsorgevollmach-
ten und Betreuungsverfügungen, 

- Informationen und Beratung von behin-
derten und pflegebedürftigen Men-
schen und deren Angehörigen und 
über Hilfsangebote im Kreis 
Euskirchen. 

 
WEISSER RING e.V. 
Außenstelle Euskirchen 
„Wir helfen Kriminalitätsopfern“ 
Ansprechpartner: 
Rudi Esch, Unitasstraße 152, Euskirchen 
Tel. 02251/7775870 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Euskirchen der 
Deutschen Rheumaliga ist neben dem 
Arzt der erste Ansprechpartner für 
Menschen mit Rheuma. Neben um-
fangreicher Beratung bietet die AG 
Funktionstraining im Warmbad und 
Trockenen in Euskirchen, Bad 
Münstereifel (im eifelbad), Mechernich, 
Rheinbach und Zülpich. Info in der 
Geschäftsstelle der Rheumaliga in der 
AOK Euskirchen freitags 14.00 bis 16.00 
Uhr, Tel. 02251-703182. 
 
 


